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Ausserordentliche Yel'$ammJung der k. k. geographischen Gesellschaft 

im Festsaale der kais. Akademie der Wissenschaften 

z u  E hre n d es H e rrn Dr. Al fred B r eh m 

am 12. April 1878. 

Anwes e n d: Se. kaiserliche Hoheit der Durchlauchti gste 
Proteetor der Gesellschaft Erzherzog Kronpri nz Ru d o I p h, 
Se. kaiserl. Hohei t der Durchlauchtigste Herr Erzh(\rzog Rai n e  r, 
Se. königl. Hoheit Kronpri nz von H a  n n o v e r, Se. königl. Hoheit 
Pri nz von Na s s a u ,  Ihre Excellenzen die Herren :Minister GI a s er, 
Graf B y I a n d t- Rh e i d t, Se. Excellenz Graf B o m b e l l  e s 
und vi ele gel adene Gäste. 

Der VorsitzendE", Hofrath Prof. Dr. von H o c h s t e t t e r eröffnet die 
Sitzung mit folgender Ansprache: 

aEs ist eine der schönsten Versammlungen der geographischen Gesell
schaft, .die ich heute hier eröffne. Die letzte in diesem Saale galt der Heimkehr 
unserel'Nordpolfahrer; diesmal gilt sie dem Forscher Dr. B r e h m, der durch 
Sibirien bis an die Gestade des Eismeeres im Dienste der Wissenschaft 
gedrungen; sie gilt dem unübertrefflichen Forscher und Kenner des Thier
lebena, dessen Buch »Das Thierleben« Gemeingut aller gebildeten Familien 
Deutschlands geworden. Wir feiern heute einen Forscher, der uns durch die 
lebensfrischen und farbenreichen Schilderungen in seinen Vorträgen wieder
holt entzückt hat und auch heute mit einem Vortrage erfreuen wird. Ich heisse 
Dr. Brehm in unserer Gesellschaft willkommen und ertheile demselben das 
Wort.cc 

Hierauf hielt Herr Dr. Brehm seinen angekündigten Vortrag über 
>JAnsiedler und Verbannte in Sibirien•, der mit allgemeinem, lebhaftem 
Beifall aufgenommen wurde. 

Der Vorsitzende schllesst sodanl! die Sitzung, indem er Herrn Dr. Brehm 
für den gehaltenen Vortrag dankt und ihm Namens der Gesellschaft das 
Ehrenmitglieds-Diplom üb<!rreicht, welches, wie der Vorsitzende betont, von 
um so höherem W erthe für den Empfänger sein werde, als es die Unterschrift 
des durchlauchtigsten Proteetors der Gesellschaft, Kronprinzen Rudolph, trägt. 

Herr Dr. Brehm dankt sodann für die ihm erwiesene Auszeichnung. 


